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Die wirtschaftliche Bedeutung der Vitako-Mitgliedsunternehmen berechnet sich aus der Summe 
folgender Effekte: 

• Direkter Effekt: Die Wertschöpfung, der Umsatz und die Anzahl der Beschäftigten der 
Vitako-Mitgliedsunternehmen selbst. 

• Indirekte Effekt: Die Wertschöpfung, der Umsatz und die Beschäftigten derjenigen 
Unternehmen, die Vorleistungen (direkt oder auch indirekt) an die Vitako-
Mitgliedsunternehmen liefern. 

• Induzierter Effekt: Umfang der wirtschaftlichen Aktivitäten (Wertschöpfung, Umsatz, 
Beschäftigung), die durch den Konsum der im direkten und indirekten Effekt ermittelten 
Beschäftigten in den Vitako-Mitgliedsunternehmen und deren Vorleistungslieferanten 
entstehen. 

Die Berechnungen erfolgen auf Basis von regionalisierten Input-Output-Tabellen (IOT). Die amtliche 
IOT des Statistischen Bundesamts für Deutschland wurde hierzu auf Basis von Daten der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung des Bundes (VGR) und der Länder (VGRdL) aktualisiert und 
regionalisiert. Die detaillierten Kennzahlen der Vitako-Mitgliedsunternehmen (Bilanzdaten und 
Vorleistungsbezüge) wurden als Satellitenkonto in die IOT integriert. So können die wirtschaftlichen 
Effekte auf Bundesland-Ebene detailliert berechnet und ausgewiesen werden. 

Katalytischer	Effekt	
Einspareffekte durch digitale Dienstleistungen in der Verwaltung 

 
 
Die Vitako-Mitgliedsunternehmen stellen den Behörden digitale Verwaltungslösungen bereit, die die 
internen Prozesse der Verwaltung beschleunigen. Hinzu kommt die Bereitstellung von eGovernment-
Lösungen, die im Austausch mit der Verwaltung auch Zeitersparnisse direkt bei Bürger/innen und 
Unternehmen schafft. Die deutsche Volkswirtschaft profitiert also auf drei Ebenen: 

• Der Verwaltungsaufwand in den Behörden reduziert sich, die Mitarbeiter/innen können ihre 
Arbeitszeit effizienter nutzen. 

• Bürger/innen sparen Zeit und können diese alternativ nutzen. 
• Unternehmen sparen Zeit und können produktiver arbeiten. 

Die Quantifizierung der Produktionsgewinne findet auf Basis folgender Kennzahlen statt: 

• Grundlage bildet eine Studie des Nationalen Normenkontrollrats1 zu den Einsparpotenzialen 
einer digitalen Verwaltung für Bürger/innen, Unternehmen und die Verwaltung selbst. 

• Im zweiten Schritt werden die im Jahr 2021 schon realisierten Einsparungen durch die 
Digitalisierung der kommunalen Verwaltung in den verschiedenen Fachbereichen berechnet. 
Dazu werden zusätzlich zur Studie des Nationalen Normenkontrollrates Kennzahlen des 
Statistischen Bundesamt zu den Dienstleistungen der öffentlichen Verwaltung verwendet. 

• Angaben der Vitako-Mitgliedsunternehmen zu der regionalen Verbreitung und den 
Anwendungsbereichen ihrer Angebote geben im dritten Schritt darüber Aufschluss, wie 
hoch der Beitrag der Vitako-Mitgliedsunternehmen an den realisierten Einsparungen ist. 

 

 
1 Nationaler Normenkontrollrat (2017). Mehr Leistung für Bürger und Unternehmen: Verwaltung digitalisieren. Register modernisieren. 


